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          31. Oktober 2025    NR. 22 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 18.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag um 
08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann keine 
Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 
 

 
 
 
 

 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
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Termine auf einen Blick 
 
Donnerstag, 06.11.2025   Blaue Tonne 
 
Freitag, 07.11.2025   Problemstoffsammlung 
Bahnhof 15.30 Uhr – 15.50 Uhr 
 
Sonntag, 09.11.2025   Laternenumzug mit Martinsfeier 
 
Dienstag, 11.11.2025   Restmüll und gelber Sack 
 
Donnerstag, 13.11.2025   Biomüll 
 
Samstag, 15.11.2025    Volkstrauertag 

18.00 Uhr    Gemeinde/Frw. Feuerwehr 
    Kameradschaftsmesse anschl. 
    Totengedenken am Ehrenmal 
 
Feuerwehr Gerätehaus    Frw. Feuerwehr Untermarchtal 
19.30 Uhr, Bergst. 4    Jahreshauptversammlung 
 
 
Dienstag, 18.11.2025   Gemeinderatsitzung 
Bahnhofstr. 4 , OG 
 
 
Seniorenausfahrt 
 
Verehrte Seniorinnen und Senioren, 
 
leider muss in diesem Jahr unser schon traditioneller Seniorenausflug aus bekannten 
Gründen ausfallen. 
Es tut mir leid aber ich sage fest zu, dass wir den Ausflug nach dem Ende meiner 
Erkrankung zeitnah nachholen werden. 
 
Ich bitte um Verständnis! 
 
Ihr Bürgermeister Bernhard Ritzler 
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Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Samstag, dem 15.11.2025 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

am kommenden Sonntag, dem 16. November 2025, ist Volkstrauertag.  
Wie in den vergangenen Jahren werden wir die Gedenkfeier bereits am Samstag, dem 
15.11.2025 bei dem Gefallenen-Ehrenmal auf dem Friedhof durchführen.  
 
Die Gedenkfeier beginnt im Anschluss an die Kameradschaftsmesse der Feuerwehr. 
 

Lassen Sie uns gemeinsam innehalten und ein Zeichen  
für Frieden und Hoffnung setzen. 

Volkstrauertag 

Wir gedenken der Toten, 
der Opfer von Krieg und Gewalt. 
Ihr Schicksal mahnt zum Frieden, 

zur Menschlichkeit, Gestalt. 

Aus Trauer wächst Verantwortung, 
aus Schweigen neues Licht. 

Frieden lebt von jedem Tag – 
vergessen dürfen wir ihn nicht. 

Volkstrauertag – Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt 

Am 16.11.2025 gedenken wir der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft. 
Der Volkstrauertag mahnt uns, die Schrecken der Vergangenheit nicht zu vergessen und 

den Frieden zu bewahren. 
In einer Zeit, in der Krieg und Leid wieder viele Menschen betreffen, 

erinnert uns dieser Tag an unsere gemeinsame Verantwortung 
für Menschlichkeit, Toleranz und Zusammenhalt. 

 

Denken wir gemeinsam daran, dass wir in Frieden und Wohlstand leben dürfen, jedoch 
nicht überall auf der Welt Menschen dieses Glück haben können. 

Ich möchte alle Untermarchtaler, Alt und Jung, zur Gedenkfeier sehr herzlich 
einladen. 

 

Ihre stv. Bürgermeisterin Carmen Härle 
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Gemeinderat 

 
Am Dienstag, dem 18.11.2025 findet die nächste Gemeinderatssitzung statt. Die 
Beratung beginnt um 18.30 Uhr im Infozentrum/ Rathaus, Bahnhofstr. 4, 1. OG. 
 

Öffentlich 
 
TOP 1  Protokoll der Sitzung vom 07.10.2025 
TOP 2  Wahl der weiteren Vertreter und persönlichen Stv. in die VV VG  

Munderkingen 
TOP 3  Haushalt – Investitionsprogramm 2026 – Vorberatung 
TOP 4  Feuerwehr - Atemschutz  
TOP 5  Bekanntgaben - Sonstiges 
  
Im Anschluss erfolgt eine nicht öffentliche Sitzung 

 
Ablagerung von Fackelreisig 

 
Ab Mittwoch, den 12.11.2025 kann wieder brennbares Holzmaterial aus Garten-abraum und 
ähnlichem beim Fackelplatz abgelagert werden. Dazu wurde ein Bereich für die Anlieferung 
abgegrenzt. Wir bitten dringend darum das Material nur innerhalb des abgegrenzten Bereiches 
abzulagern. Auch kann kein Reisig mehr angeliefert  
werden, falls der abgesperrte Bereich bereits voll ist. In diesem Fall müssten Sie dann das 
Holzmaterial auf einer normalen Deponie entsorgen. 
Bitte beachten Sie weiterhin, dass kein „saftendes“ und grünes Reisig abgelagert wird. 
Sollte festgestellt werden, dass die Vorgaben nicht beachtet werden, wird die Gemeindeverwaltung 
gegebenenfalls die Duldung für das Anliefern von Reisig und Holz nicht weiter aufrechterhalten 
können. 
Der neue Fackelplatz befindet sich NORDWESTLICH vom alten Fackelplatz. 
 
Gemeindeverwaltung Untermarchtal 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Zulassungsstelle Ehingen am 5. November geschlossen 

 
Die Kfz-Zulassungsstelle in Ehingen bleibt am Mittwoch, den 5. November 2025, aufgrund einer internen 
Veranstaltung geschlossen. An diesem Tag ist die Dienststelle auch telefonisch nicht erreichbar. 
Zulassungsvorgänge können an diesem Tag unter anderem in der gemeinsamen Zulassungsstelle des Alb-
Donau-Kreises und der Stadt Ulm sowie in der Zulassungsstelle in Langenau erledigt werden. 
Ab Donnerstag, den 6. November 2025, steht die Zulassungsstelle Ehingen wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten zur Verfügung. 

 

Online-Vortrag: Wie sich Biodiversität erfolgreich  
in die Landwirtschaft integrieren lässt 

 
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis lädt alle Interessierten herzlich zu einer 
kostenlosen Online-Informationsveranstaltung ein. Unter dem Titel „Biodiversität in der Agrarlandschaft – 
effektiv, messbar und wirtschaftlich umsetzbar“ wird am Donnerstag, 13. November 2025, um 19:30 Uhr 
gezeigt, wie Landwirtschaft und Naturschutz sinnvoll zusammenspielen können. 
Im Mittelpunkt steht der Vortrag von Jürgen Maurer, Vizepräsident des Landesverbands für Vogelschutz 
(LBV) und Betreiber eines landwirtschaftlichen Betriebs im Landkreis Hohenlohe. Als Versuchsbetrieb im 
F.R.A.N.Z.-Projekt („Für Ressourcen, Agrarwirtschaft & Naturschutz mit Zukunft“) engagiert sich Maurer 
dafür, Naturschutz als gesamtgesellschaftliche Aufgabe zu verstehen – und zeigt, wie er auf seinem Hof 
ökologische Verantwortung mit ökonomischer Tragfähigkeit verbindet. 
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„Landwirtschaft ist ein Unternehmen, das sich lohnen muss. Ich sehe den Blühstreifen als Teil meiner 
Fruchtfolge – aber er sollte auch Teil meines Betriebsergebnisses sein“, sagt Maurer. 
Während der Veranstaltung berichtet er über seine praktischen Erfahrungen mit biodiversitätsfördernden 
Maßnahmen und deren betriebliche Umsetzung. Anschließend steht er für Fragen und eine offene 
Diskussion zur Verfügung. Über die Chat-Funktion können Teilnehmende aktiv mitdiskutieren und eigene 
Anregungen einbringen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Anmeldung zur Veranstaltung ist über folgenden Link oder QR-Code möglich: 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/20257/2548314 

 

Webinar am 4. November 2025: 
„Essen (fast) wie die Großen“ – Ernährung von Kleinkindern 

 
In einem Webinars informiert eine Referentin der Landesinitiative „Beki“ (Bewusste Kinderernährung) am 
Dienstag, den 4. November 2025, zur Ernährung von Kleinkindern vom ersten bis zum dritten Lebensjahr. 
Der Vortrag, der von 9:00 bis 10:30 Uhr oder alternativ von 19:00 bis 20:30 Uhr online kostenfrei besucht 
werden kann, steht unter dem Motto „Essen (fast) wie die Großen“ und erklärt, wie Eltern, Erzieherinnen 
und Tagesmütter Kleinkindern vom ersten bis zum dritten Lebensjahr vielfältige, qualitativ hochwertige 
Mahlzeiten zubereiten können. 
Anmeldungen sind über den nachfolgenden Link ausschließlich online möglich.  
https://join.next.edudip.com/de/webinar/beki-webinar-essen-fast-wie-die-grossen/2075244 

 
 

Ausbruch der Geflügelpest im Alb-Donau-Kreis  

Allgemeinverfügung veröffentlicht: Aufstallungspflicht für Betriebe  

 
„Die aktuelle Ausbreitung der Geflügelpest in Deutschland ist dramatisch und verheerend für die 
Geflügelhaltung. Für den betroffenen Landwirt in Öllingen ist die Situation äußerst belastend. Die 
Seuchenbekämpfung ist jetzt eine Gemeinschaftsaufgabe, bei der jeder seinen Beitrag leisten muss“, 
sagt Landrat Heiner Scheffold. „Mein besonderer Dank gilt dem 
Veterinäramt des Alb-Donau-Kreises, das seit Dienstag ununterbrochen im Einsatz ist. Diese Arbeit ist 
extrem fordernd und verlangt den Mitarbeitenden viel ab. Ebenso danke ich dem Land Baden-
Württemberg für die schnelle Unterstützung, insbesondere der Taskforce Tierseuchenbekämpfung, dem 
Regierungspräsidium Tübingen und allen Landkreisen, die Unterstützung leisten. Nur durch die enge, 
kreisübergreifende Zusammenarbeit können wir die weitere Ausbreitung eindämmen. Ich appelliere 
eindringlich an alle Geflügelhalterinnen und Geflügelhalter, durch konsequente Vorsicht und 
Hygienemaßnahmen ihren Teil zur Eindämmung beizutragen.“ 
 
Allgemeinverfügung tritt in Kraft 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat heute eine Allgemeinverfügung veröffentlicht, die zum 25. 
Oktober 2025, 00:00 Uhr, in Kraft tritt. Sie legt die erforderlichen Schutzmaßnahmen fest. 
Um den betroffenen Betrieb wurden eine Schutzzone mit einem Radius von drei Kilometern sowie eine 
Überwachungszone mit einem Radius von zehn Kilometern eingerichtet. In beiden Gebieten gilt eine 
Aufstallungspflicht für sämtliches Geflügel. 
Geflügelhalterinnen und -halter sind verpflichtet, ihre Bestände täglich zu kontrollieren und jedes 
veränderte Verhalten oder erhöhte Verluste unverzüglich dem Veterinäramt zu melden (Hinweise bitte 
an frage@alb-donau-kreis.de). Darüber hinaus gilt ein Verbringungs- und Beförderungsverbot für 
Geflügel, Eier und sonstige Erzeugnisse aus den betroffenen Zonen. Geflügelausstellungen, Märkte und 
ähnliche Veranstaltungen sind im gesamten Alb-Donau-Kreis untersagt. 
Die vollständige Allgemeinverfügung mit allen Regelungen, Karten der Schutz- und Überwachungszonen 
sowie weiterführende Informationen sind auf der Internetseite des Landratsamts Alb-Donau-Kreis unter 
www.alb-donau-kreis.de in der Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“ abrufbar. Antworten auf häufig 
gesuchte Fragen sind über die Startseite erreichbar. 
 
Maßnahmen vor Ort laufen auf Hochtouren 
Nach der Tötung der Tiere wird der betroffene Hof in Öllingen gründlich gereinigt und desinfiziert. 
Parallel dazu läuft die Kontaktermittlung, um mögliche Infektionswege nachzuvollziehen. Erste Betriebe 
in der Umgebung wurden bereits getestet – bislang ohne neue Positivbefunde. Nach Abschluss der 
 

https://join.next.edudip.com/de/webinar/20257/2548314
https://join.next.edudip.com/de/webinar/beki-webinar-essen-fast-wie-die-grossen/2075244
mailto:frage@alb-donau-kreis.de
https://www.alb-donau-kreis.de/


 
 

-6- 

Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten werden die Beprobungen ausgeweitet, um ein möglichst genaues 
Bild der Lage zu erhalten. 
Innerhalb der Schutzzone (Radius 3 Kilometer) befinden sich 47 Geflügelhaltungen im Alb-Donau-Kreis, 
die beprobt werden müssen. In der Überwachungszone (Radius 10 Kilometer) liegen 121 Betriebe im 
Alb-Donau-Kreis sowie 240 Betriebe im benachbarten Landkreis Heidenheim. Kleinere Flächen der 
Landkreise Neu-Ulm, Günzburg und Dillingen liegen ebenfalls innerhalb der Zone. Die Regierung von 
Oberschwaben wurde informiert. Alle betroffenen Höfe auf baden-württembergischer Seite sind 
benachrichtigt; das Vorgehen erfolgt risikoorientiert in enger Abstimmung mit den Nachbarlandkreisen 
und dem Regierungspräsidium Tübingen. 
Das Landratsamt wird die Öffentlichkeit umgehend informieren, sollte sich die Geflügelpest weiter 
ausbreiten oder neue Nachweise hinzukommen. 
 
Veterinäramt ruft zur Mithilfe auf 
Das Veterinäramt bittet ausdrücklich darum, dass auch Geflügelhalter außerhalb der eingerichteten 
Zonen ihren Beitrag zur Seuchenbekämpfung leisten. „Nur, wenn überall im Landkreis die 
Biosicherheitsmaßnahmen konsequent eingehalten werden – vom kleinen Hobbyhalter bis zum großen 
Betrieb – können wir verhindern, dass das Virus weiter verschleppt wird“, betont der stellvertretende 
Leiter des Veterinäramts, Nikolaos Efthymiopoulos. „Dazu gehört insbesondere, den Kontakt zwischen 
Wildvögeln und gehaltenem Geflügel strikt zu vermeiden, Ställe und Gerätschaften regelmäßig zu 
reinigen und betriebsexterne Personen fernzuhalten.“ 

 

Fit im Haushalt: Workshop vermittelt an drei Abenden  
Grundlagen der Haushaltsführung 

 
Für viele Menschen, ob Frauen oder Männer, ist Hausarbeit ein notwendiges Übel, das oft viel Zeit in 
Anspruch nimmt. Doch unabhängig davon, ob man Mann oder Frau ist, jung oder älter, alleine lebt 
oder als Paar, mit oder ohne Kinder, erfahren oder unerfahren: Jeder kann zum 
Profi in Sachen Haushalt werden und im Alltag mit einfachen Kniffen Zeit gewinnen, die man mit 
anderen Dingen verbringen kann. Ulrike Bahmer, Mitarbeiterin des Landwirtschaftsamtes, zeigt an drei 
Abenden, wie man die Zeit für Hausarbeiten einteilen, das „tägliche Chaos“ vermeiden und die 
Wohnung effektiv sauber halten kann. Darüber hinaus sind Sparpotentiale im Haushalt genauso Thema 
wie die Zubereitung schneller, günstiger und vollwertiger Mahlzeiten.  
 
Der Workshop findet jeweils von 17:30 bis 21:00 Uhr statt am 
 

▪ Mittwoch, 12. November 2025 
▪ Mittwoch, 19. November 2025 
▪ Dienstag, 25. November 2025 

 
Der Veranstaltungsort ist das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30, in Ulm. Für alle drei 
Termine wird ein Kostenbeitrag von insgesamt 20 Euro erhoben. 
Anmeldungen sind per Mail bis zum Freitag, 7. November 2025, beim Landwirtschaftsamt des 
Landratsamtes Alb-Donau-Kreis unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de möglich. 

 

Informationsveranstaltung für Landwirtinnen und Landwirte: 
Schweinefachtagung am 7. November 

 
Die diesjährige Fachtagung für Schweinehalter findet am Freitag, den 7. November 2025, ab 10 Uhr 
statt. Die Veranstaltung wird als Hybridveranstaltung durchgeführt, sowohl in Präsenz im Gasthaus 
„Rössle“, Bahnhofstraße 33 in Laichingen, sowie online. Vier Referenten berichten über Themen wie „KI 
im Schweinestall“, Rationsoptimierung oder die Entwicklung des Schlachtschweins. 
Für die Teilnahme ist vorab eine Anmeldung über den Link  
https://join.next.edudip.com/de/webinar/fachtagung-fur-schweinehalter/2564187  
erforderlich.  
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Diese wird durch die Landratsämter Alb-Donau-Kreis, 
Reutlingen, Göppingen und Heidenheim, die Vereine für landwirtschaftliche Fachbildung Alb-Donau-Ulm, 
Göppingen, Heidenheim und Reutlingen, die Erzeugerringe Ulm-Göppingen-Heidenheim und Ehingen-
Münsingen sowie die Kreisbauernverbände Ulm-Ehingen und Heidenheim organisiert. 
Vier Fachvorträge werden angeboten 
Eröffnet wird die Fachtagung mit dem Vortrag von Prof. Dr. Stephan Schneider, Professor für 

mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
https://join.next.edudip.com/de/webinar/fachtagung-fur-schweinehalter/2564187
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Tierernährung und Leiter der Lehr- und Versuchsbetrieb Tachenhausen von der Hochschule für 
Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen. Unter dem Motto „Rationsoptimierung bei teuren 
Aminosäuren“ informiert er über nährstoffangepasste Fütterung im Hinblick auf Wirtschaftlichkeit, 
Nachhaltigkeit und einer reduzierten Nährstoffausscheidung. Prof. Dr. Schneider wird die Möglichkeiten, 
aber auch auf die Grenzen der Rationsoptimierung vorstellen.  
Dr. Gerald Otto, im Bereich Tierschutz, Forschung und Öffentlichkeitsbereich tätig für die Goldschmaus 
Gruppe, schließt mit seinem Vortrag „optimales Schlachtschwein der Zukunft“ an. Er vertritt die 
Auffassung, dass das Optimum der Eigenschaften eines Schlachtschweines variabel ist und sich dem 
Markt sowie gesellschaftlichen Zielen wie Nachhaltigkeit und Tierwohl anpassen wird. Er diskutiert, ob 
die Produktqualität stärker in den Fokus rücken wird.  
Moritz Gansel, Geschäftsführer der Firma bioCV, Nachmittag stellt das Thema „KI im Schweinestall“ 
anhand seiner Firma vor. Die KI erkennt in der Sauenhaltung Brunst, Geburtsbeginn und 
Gesundheitsprobleme deutlich früher als die manuelle Beobachtung. Mit robusten Sensordaten und 
lernenden Modellen unterstützen sie gezielte, rechtzeitige Entscheidungen im Stall. Das verbessert 
Tierwohl, Arbeitsabläufe und Wirtschaftlichkeit messbar. 
Im Anschluss stellt Alexander Ganal, Landwirt mit Sauenhaltung aus dem Kreis Ravensburg, seinen 
Betrieb vor. Von der Vermarktung für das Hofglück-Programm der Supermarkt-Kette Edeka verspricht 
sich der Betrieb zukunftssicherer zu sein.  

 
 

An Halloween nicht übertreiben/ "Süßes oder Saures" wird auch in diesem Jahr am 31. 
Oktober die Losung sein. 

 
Ende Oktober ist die Zeit der Zombies und Geister. Vor allem Kinder verkleiden sich und freuen 
sich auf Süßigkeiten. Die Nacht auf Allerheiligen wird in dieser Beziehung immer beliebter. Doch 
kann es ernsthafte Folgen haben, wenn dabei übertrieben wird. "Die Scherze sollen nicht zu 
Straftaten werden", warnt die Polizei. Sobald die Gefahr besteht, dass eine Sache beschädigt oder 
gar ein Mensch verletzt werden könnte, macht sich der Verursacher meist strafbar. Und eine 
Straftat wird von der Polizei konsequent verfolgt. Dies ist der Fall, wenn fremdes Eigentum 
beschädigt wird. Beispielsweise wenn beim Einwickeln eines Autos mit Toilettenpapier der Lack 
zerkratzt wird. Dasselbe gilt, wenn die Hausfassade oder Autos mit Eiern beworfen werden oder 
brennende Gegenstände im Briefkasten landen und ein Schaden entsteht. 
 
Dabei ist zu beachten: Sachbeschädigungen werden mit einer empfindlichen Geldstrafe und sogar 
mit bis zu zwei Jahren Gefängnis geahndet. Hinzu kommt, dass die Täter - bzw. bei nicht 
strafmündigen Kindern die Eltern den entstandenen Schaden ersetzen müssen. 
 
Mitgegangen, mitgefangen: Auch wer bei einem strafrechtlich relevanten Streich "nur" dabei war, 
kann wegen gemeinschaftlicher Sachbeschädigung belangt werden und muss ebenfalls mit 
mindestens einer Geldstrafe rechnen. Darum sollten Eltern ihre Kinder dazu ermutigen, trotz 
Gruppendrucks nicht bei Sachbeschädigungen mitzumachen. 
 
Verkehrsteilnehmer sollten am späten Freitagnachmittag sowie in den Abendstunden besonders 
aufmerksam sein, da vorwiegend Kinder in der Dunkelheit von Haus zu Haus ziehen und um 
Süßigkeiten bitten. Sie könnten, auch wegen ihrer Verkleidungen, nur schwer im Straßenverkehr 
erkennbar sein. 
 
Die Polizei bittet auch Eltern ihren Kindern den Ernst der Lage zu erklären. Sie sollen deutlich 
machen, wo die Grenze erreicht ist. Der Nachwuchs muss wissen, dass ihr Handeln bei anderen zu 
Problemen führen kann. 
Weitere Tipps zu diesem Thema gibt die Polizei unter https://www.polizei-
beratung.de/aktuelles/detailansicht/halloween/ 

 
 
 
 
 
 
 

https://www.polizei-beratung.de/aktuelles/detailansicht/halloween/
https://www.polizei-beratung.de/aktuelles/detailansicht/halloween/
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Umstellung auf Winteröffnungszeit 
 
Von Samstag, 1. November, an gelten an den Standorten der Abfallwirtschaft die 
Winteröffnungszeiten. Sie gelten bis 31. Februar 2026 und betreffen einen Großteil der 
Wertstoffhöfe und der Grüngutsammelplätze im Alb-Donau-Kreis. Da der 1. November ein Feiertag 
ist, ist der erste Tag mit den neuen Zeiten der Mittwoch, 5. November. 
 
Von 1. März 2026 an gelten wieder die Sommeröffnungszeiten. Die Öffnungszeiten der 
Entsorgungszentren sind ganzjährig gleich (Di / Mi / Fr / Sa 9-17 Uhr).  
Alle Öffnungszeiten der Standorte der Abfallwirtschaft finden sich unter www.aw-adk.de > 
Standorte.  
 

 
 
Wege ins Ausland  

 

Wer Arbeitserfahrung im Ausland sammeln will, der kann sich im Rahmen der Online-Veranstaltung 
„Wege ins Ausland“ informieren. Es gibt eine Vielzahl an Möglichkeiten für eine (Aus-)Zeit im 
Ausland, doch welches Angebot ist das Richtige und was gibt es zu beachten? Claudia Silvestroni, 
Zentrale Auslands- und Fachvermittlerin der Bundesagentur für Arbeit gibt  
einen Überblick über die seriösen Angebote zu Auslandaufenthalten für junge Leute. Inhaltliche 
Schwerpunkte sind Freiwilligendienste, Au Pair- sowie Work & Travel-Angebote. Die 
einstündige Veranstaltung findet am Donnerstag, den 6. November um 14:30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch unter 0731 160-888.  
Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmeldung zugesandt. Zur Teilnahme 
werden ein Computer mit Headset oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smartphone 
benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 
 

 
Gut zu wissen  
So beantragen Sie Ihre Rente - Fragen und Antworten zum Rentenantrag  
 
Wer in den Ruhestand gehen möchte, muss rechtzeitig einen Rentenantrag stellen. Viele Menschen 
fragen sich: Wie funktioniert das eigentlich? Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) erklärt Ihnen Schritt für Schritt, wie Sie Ihre Altersrente beantragen und 
welche Unterlagen Sie benötigen.  
Wann sollte ich die Rente beantragen?  
Um die Rente rechtzeitig zu beantragen und nahtlos in den Ruhestand übergehen zu können, 
empfiehlt es sich, den Rentenantrag etwa drei bis maximal sechs Monate vor dem gewünschten 
Rentenbeginn zu stellen.  
Welche Unterlagen brauche ich für die Antragstellung?  
Folgende Informationen brauchen Versicherte für ihren Rentenantrag bei der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV):  
 
•        Versicherungsnummer  
•        Personaldokument (Personalausweis, Reisepass, Geburtsurkunde)  
•        Bei Antragstellung durch eine dritte Person: Vollmacht oder Betreuungsurkunde  
•        Angaben zur Bankverbindung (IBAN)  
•        Versichertennummer und Anschrift der Kranken- und Pflegeversicherung  
•        Geburtsurkunden der Kinder – auch bei Vätern wichtig für die Beiträge zur  

http://www.aw-adk.de/
mailto:Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de
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Pflegeversicherung  
•        ggf. Schwerbehindertenausweis, Feststellungsbescheid  
•        Steueridentifikationsnummer  
•        Wenn Sozialleistung bezogen werden: Letzter Bescheid der ausstellenden Behörde  
•        Wenn die Person in Altersteilzeit ist: Altersteilzeitvertrag.  
•        Versicherungsunterlagen für noch fehlende Zeiten, z. B. Nachweise über Ausbildungszeiten  
•        Aktueller Versicherungsverlauf der Rentenversicherung (sofern vorhanden).  
Informationen zu den verschiedenen Altersrenten (Anspruchsvoraussetzungen, Rentenbeginn, 
Abschläge) finden Versicherte in ihrer letzten Rentenauskunft.  
Wo beantrage ich die Rente?  
Der Antrag auf Versichertenrente (R0100) kann bequem online über die DRV Online-Services unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100 gestellt werden.  
Kann ich mich frühzeitig auf den Rentenantrag vorbereiten?  
Ja. Ein vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage dafür, dass die spätere Rente in 
richtiger Höhe gezahlt werden kann. Eine Kontenklärung hilft dabei, die vorhandenen Daten zu 
prüfen und gegebenenfalls Lücken im Versicherungskonto zu schließen. Den Antrag auf 
Kontenklärung (V0100) können Sie digital stellen unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/eantrag-V0100  
Einen guten ersten Überblick über Rentenbeginn, -höhe oder Hinzuverdienstmöglichkeiten bieten 
die Online-Rechner der DRV unter www.deutsche-rentenversicherung.de/onlinerechner  
Zudem können sich Versicherte vorab in ihrer Kommune über die ehrenamtlichen 
Versichertenberaterinnen und -berater oder in den Beratungsstellen der DRV BW informieren. 
Details dazu unter www.drv-bw.de/kontakt  
Wer rechnet die Rente aus?  
Die DRV ist für die Berechnung der Rente zuständig. Sie ermittelt die Höhe der individuellen 
Altersrente und verschickt jährlich eine Renteninformation an ihre Versicherten. Diese enthält die 
wichtigsten Informationen zu den individuellen Rentenansprüchen bereit, die sich aus der 
jeweiligen aktuell erfassten Erwerbsbiografie ergeben.  
Übrigens: Das Finanzamt erhält automatisch die Daten zu Beginn und Rentenhöhe. Denn ein Teil 
der Rente ist steuerpflichtig – abhängig vom Jahr des Rentenbeginns. Genauere Auskünfte geben 
Finanzbehörden, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater.  
Broschüren zum Thema  
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Ihr Rentenantrag: So geht`s“ auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-rentenantrag „Altersrente: Unbegrenzt 
hinzuverdienen“ unter www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-altersrente-
hinzuverdienst „Kontenklärung: Fragen und Antworten“ unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/broschuere-kontenklaerung „Versicherte und Rentner Info zum 
Steuerrecht“ unter www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-steuerrecht  

 

Kindergarten 

 
Herzliche Einladung an „Groß und Klein“ zu unserem 

Laternenumzug mit Martinsfeier am Sonntag, den 09.11. um 17 Uhr.  

 

Wir beginnen auf dem Parkplatz hinter dem Kindergarten mit einer kurzen Begrüßung und einem 

Lied und ziehen dann, begleitet vom Martinsreiter und einer Abordnung der Jugendmusikkapelle 

Obermarchtal zunächst zum Rathaus. Dort singen wir weitere Lieder und spielen das St. 

Martinsspiel. Anschließend ziehen wir über den kleinen Weg hoch zur Halle. Nach einem 

Lichtertanz und einem Schlusslied dürfen wir Sie im Namen der Narrenzunft zu gemütlichem 

Beisammensein mit Punsch und Glühwein, sowie Brezeln einladen. 

Dankeschön an dieser Stelle bei der Narrenzunft Untermarchtal, der Jugendkapelle Obermarchtal 

und Herrn Patrick Schneemann, als St. Martin mit Pferd. 

 

Wir freuen uns auf ein schönes Fest 

Kindergarten St. Peter und der Kindertagespflege Sonnenschein in Untermarchtal  

 

 

www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0100
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0100
www.deutsche-rentenversicherung.de/onlinerechner
www.drv-bw.de/kontakt
www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-rentenantrag
www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-altersrente-hinzuverdienst
www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-altersrente-hinzuverdienst
www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-kontenklaerung
www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-kontenklaerung
www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-steuerrecht
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Vereinsmitteilungen 

Viel Spaß beim Kürbis-Geister schnitzen 
 
Untermarchtal. (hi) Drei Mamas der 15 anwesenden Kinder luden zum herbstlich passenden 
Kürbisschnitzen ein.  Mit begeisterndem Spaß gingen die Kids mit ihren Kürbissen und dem 
Werkzeug an Messern gleich zu Werke. Die Jüngsten brauchten noch etwas Hilfe der Mamas. Ein 
paar Jungs der Kürbis Schnitzer hatten sogar einen Akkubohrer zur Hand und gingen mit Geschick 
damit um. Allmählich entwickelten die jungen Schnitzer jeder für sich ein Kürbisgesicht nach seiner 
Vorstellung. Fürchterlich, gruselig und scharfem Gebiss entstanden die schönsten Kürbisköpfe, 
sogar mit Hörner und abstehenden Ohren sowie heraushängenden Zungen! 
Ja es ist ja bald Halloween, daran wurde schon heute gedacht und entsprechend gewerkelt. Nach 
der Fertigung der Kürbisgesichter dann ein tolles Gruppenfoto. Jeder mit seinem Kürbis-Kunstwerk. 
Dann kamen die Eltern zum gemeinsamen Abschluss ins Nebengebäude des Infozentrum. Dort 
gabs wärmenden Punsch und etwas Süßes für die Kinder. Für die Eltern einen Glühwein zum 
Stelldichein. 
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Freiwillige Feuerwehr Untermarchtal aktuell 
 

Einladung zum Gottesdienst für die verstorbenen 
Feuerwehrkameraden und zur Jahreshauptversammlung 
 
Am Samstag, 15.11.2025, feiern wir um 18.00 Uhr in der Dorfkirche den Gottesdienst für 
unsere verstorbenen Feuerwehrkameraden und nehmen anschließend an der Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag teil. 
Um 19.30 Uhr findet die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Untermarchtal im Gerätehaus statt. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht Kommandant  
3. Grußwort Bürgermeister 
4. Bericht Schriftführer 
5. Bericht Jugendfeuerwehrwart 
6. Bericht Altersabteilung 
7. Bericht Kassier 
8. Bericht Kassenprüfer 
9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Ehrungen 
11. Verschiedenes 
 
Es ergeht herzliche Einladung. 
 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Untermarchtal 
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ACHTUNG: am Sonntag 14. Dezember 2025 findet der diesjährige 

Nikolaus Brunch in der Mehrzweckhalle Untermarchtal statt. 
Ihre Narrenzunft Untermachtal 

Anmeldung – siehe letzte Seite 

 
 

Was sonst noch interessiert 

 
Zwei neue Sonderausstellungen im Krippenmuseum                        
UND SIE BRACHTEN IHM IHRE GABEN 
Speis und Trank an der Krippe 
Ein ganzes Dorf in Bewegung: Frauen tragen Körbe voller Obst, Männer balancieren Krüge, Kinder 
bringen Tiere, Musik erklingt – und alle zieht es zu einem kleinen Stall. Dort stehen Maria, Josef 
und das Kind im Mittelpunkt einer lebendigen Szenerie. 
Die neue Ausstellung im Krippenmuseum Oberstadion zeigt unter dem Titel „Und sie brachten ihm 
ihre Gaben“ vom 1. November 2025 bis 2. Februar 2026 die Vielfalt der „Gabenbringer“. Ob 
Brot, Gemüse, Wein, Musikinstrumente oder sogar ein Schubkarren voller Geschenke – in Krippen 
aus aller Welt wird das Fest mit Gaben gefeiert. 
Höhepunkt ist die große Santon-Krippe aus Marseille von Marcel Carbonel. Über 150 bunt bemalte 
Figuren bilden eine provenzalische Miniaturwelt – humorvoll, detailreich und mit einer spannenden 
Entstehungsgeschichte. Ergänzt wird sie durch farbenfrohe Retablos aus Peru, Szenen aus dem 
böhmischen Grulich, Krippen aus dem Alpenraum und exotische Figuren aus Thailand. Jede erzählt 
ihre eigene Geschichte – und alle zeigen die Freude am Teilen. 

 

Parallel präsentiert das Museum die Sonderausstellung: 
 „BIERKRÜGE – GESCHICHTE, KUNST UND REGIONALE BRAUKULTUR  
Gezeigt werden Bierkrüge aus den Sammlungen von Andreas Schmid und Franz-Josef Schökle – 
von schlichten Steinkrügen über bemalte Fayencen bis hin zu gravierten Silberhumpen. Sie 
dokumentieren die regionale Brautradition über Jahrhunderte und machen die Vielfalt des 
Kunsthandwerks sichtbar. 

 
 
 Das Stammwappen der Brauerei Warthausen 1632 bis 1970.  
         „Der wack´re Schwabe“ ein Gütezeichen für gutes Bier. 
          Bildrechte: Gemeinde Oberstadion/ Andreas Schmid 
Das Krippenmuseum Oberstadion verbindet in dieser Saison Alltägliches mit 
Besonderem, Regionales mit Internationalem. Besucherinnen und Besucher 
erwartet eine Ausstellung, die zum Staunen, Schmunzeln und Entdecken einlädt – 

und die Winterzeit auf besondere Weise bereichert. 
Kontakt: Krippenmuseum, Kirchplatz 5/1,89613 Oberstadion 
Tel. 015224842830 E-Mail: kulturbuero@oberstadion.de 
www.krippen-museum.de Besuchen Sie uns auch auf: 
Instagram @krippenmuseum oberstadion  Facebook @krippenmuseum oberstadion 

 

 

mailto:kulturbuero@oberstadion.de
http://www.krippen-museum.de/
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Herzliche Einladung 
Wir möchten Sie recht herzlich zum Jahreskonzert des Musikvereins „Frohsinn“ 
Reutlingendorf am Samstag, 08. November 2025 ab 19:30 Uhr 
in die Gemeindehalle Obermarchtal einladen.  
Mit dem diesjährigen Jahreskonzert feiern wir unseren musikalischen Höhepunkt und schließen 
unser Jubiläumsjahr – 100 Jahre Musikverein „Frohsinn“ Reutlingendorf, ab. 
Das Konzert gestalten wir zusammen mit unserer Gemeinschaftsjugendkapelle Reutlingendorf 
/Zell- Bechingen / Zwiefaltendorf / Obermarchtal. Wir freuen uns über zahlreiche Gäste, mit 
denen wir einen schönen, musikalischen Abend verbringen dürfen. 
Auf dem Programm steht unter anderem: 

• Into the Future (Stefan Grübl) 

• Grand Fanfare (Thomas Doss) 

• Ungarischer Tanz No.5 (Johannes Brahms) 

• The Greates Showman (Selections from) (Arr. Paul Murtha) 
 Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch. Ihr Musikverein „Frohsinn“ Reutlingendorf  
 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 
„Marie-Antoinette – Glück und Unglück auf dem französischen Thron“ 
Am Mittwoch, 12.11.2025, erzählt uns Romy Wurm, wie das Leben von Marie-Antoinette, der 
österreichischen Prinzessin, die an den „französischen Hof“ verheiratet wurde, in ihrer neuen 
Heimat verlaufen ist. Ein spannender Vortrag über eine Liebesgeschichte, die- wie wir wissen – ein 
tragisches Ende fand. 
Beginn: 19.00 Uhr im DGH Obermarchtal. 
 
Anmeldung über WhatsApp oder bei Jessica Faad (Tel. 07375 – 922 642) 
 
Wir freuen uns auf einen interessanten Abend 
Vorsitzende Andrea Fischer 

 

Konzertchor Oberschwaben mit Bruckner und Palmeri 
Unter dem Titel „Magnificat“ gibt der Konzertchor Oberschwaben zusammen mit Solistinnen und einem 
Tangoensemble, bestehend aus Streichern, Klavier und Bandoneon zwei Konzerte: Am 25. Oktober im 
Münster Obermarchtal und am 26. Oktober in der Wallfahrtskirche Steinhausen, jeweils um 18 Uhr. Karten 
gibt es an der Abendkasse und können auch reserviert werden unter: konzertchoroberschwaben@web.de. 

mailto:konzertchoroberschwaben@web.de
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           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung        

    St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 

 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal:  Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

  E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Bank): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarramt Obermarchtal:  Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

  E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Epp): Dienstag und Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Homepage: www. se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi  Tel. 07375 92131   E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn  Tel. 07375 92131   E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de   

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  
 

Gültig vom 02.11.2025 bis 16.11.2025 
 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal anrufen 

Tel. 0737592131 

 

Allerseelen    Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa  

Sa 01.11. 19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

So 02.11. 08.15 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

10.15 Uhr  Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit, Münster 

Obermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 03.11. 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 04.11. G Karl Borromäus 

 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 09.00 – 11.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

09.00 Uhr  Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Mi 05.11. 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

07.45 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier, St. Urban Obermarchtal 

19.00 Uhr  Vesper, Anbetung bis 20 Uhr, Klosterkirche 

 

Do 06.11. 07.30 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

  18.00 Uhr  Ewige Anbetung, Kapelle Lauterach 

  19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 

  19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 07.11. 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

  14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban 

Obermarchtal 

mailto:StAndreas.Untermarchtal@drs.de
mailto:StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de


 

 

18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Sa 08.11. 07.00 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

  14.00 Uhr  KEINE Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

32.Sonntag im Jahreskreis Martinus-Kollekte 

Sa 08.11. 18.00 Uhr  Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal  

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

So 09.11. 08.15 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Klosterkirche 

08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 08.45 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 10.15 Uhr  Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 10.11. Tiberiuswallfahrt / G Leo der Gr. Tiberius 

18.00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Di 11.11. H Martinus 

 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 09.00 – 11.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

 18.30 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Datthausen 

 

Mi 12.11. G Josaphat 

 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

07.45 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr  Vesper, Anbetung bis 20 Uhr, Klosterkirche 

 

Do 13.11. 07.30 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 14.11. 06.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

17.30 – 18.30 Uhr Bücherei, Pfarramt Untermarchtal 

  17.30 Uhr  Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban 

Obermarchtal 

  18.00 Uhr  Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Sa 15.11. 07.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

 14.00 Uhr  Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

 

33.Sonntag im Jahrekreis Diaspora-Kollekte  

Sa 15.11. 18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Totenehrung,  

Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr  Vepser, Klosterkirche 

So 16.11. 08.45 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  08.45 Uhr  Eucharistiefeier, Pfarrkirche Neuburg 

  10.15 Uhr  Eucharistiefeier, Kriegerdenkmal, Münster 

Obermarchtal 

  10.15 Uhr  Eucharistiefeier, Requiem von Anton Bruckner,  

Klosterkirche 

  10.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 



 

 

 
Vorstellung unseres Pastoralreferenten Andreas Grüner  

 

Untermarchtal. (hi) Bei der Vorabendmesse in der Pfarrkirche St. Andreas am 19. Oktober 25 hatte 

unser neuer Pastoralreferent für die SE Marchtal Gelegenheit, sich persönlich vorzustellen.  

Nach der Begrüßung vor Gottesdienstbeginn von Pfarrer Gianfranco Loi der anwesenden Besucher, 

begrüßte er besonders Herr Andreas Grüner als künftigen Pastoralreferenten der SE Marchtal.  

Bei dieser Gelegenheit stellte sich Herr Grüner persönlich vor. Herr Grüner ist 36 Jahre alt, 

verheiratet, wohnt in Zwiefalten und stammt aus Isenburg-Horb.  

Er studierte katholische Theologie in Tübingen und seine Ausbildung absolvierte er in der 

Seelsorgeeinheit Ravensburg-Mitte. Seine Arbeitsschwerpunkte in unserer SE Marchtal sind die 

Erstkommunionvorbereitung und Religionsunterricht auch an Realschulen und Berufsschulen.  

Weitere Aufgabenfelder sind die  

Gemeindearbeit mit Betreuung verschiedener Gruppen, Gottesdienstvorbereitung und kirchliche 

Veranstaltungen. Eine enge Zusammenarbeit mit Priestern und Diakonen gehört ebenfalls hinzu.  

Herr Grüner bekundete, dass er sich auf die kommenden Aufgaben mit der 

Gemeindezusammenarbeit freue und so auch angenommen werde.  

Frau Bettina Teschner als 2. Kirchengemeinderats-Vorsitzende der Pfarrei St. Andreas 

Untermarchtal hieß Herrn Andreas Grüner herzlich Willkommen und überreichte ihm einen 

Kalender mit Denkanstößen die eine künftige Zusammenarbeit mit Vertrauen beinhalte.  

Am Ende des Gottesdienstes bedankte sich Pfarrer Loi bei den Gottesdienstbesucher für ihr 

Kommen sowie besonders beim neuen Pastoralreferenten Andreas Gründer, Diakon Sebin Joseph, 

Organist Gabriel Klöbl aus Ehingen, Mesnerin Schwester Brigitte, Frau Justine Bayrl-Mittl als 

Lektorin und den Ministranten/innen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haushaltspläne 2024 

Die Jahresrechnungen der Kirchengemeinden St. Andreas Untermarchtal und St. Michael Neuburg 

liegen am Donnerstag, den 06.November und den 13.November 2025 während der 

Sprechstunden im Pfarrbüro Untermarchtal zur Einsicht für die Kirchengemeindemitglieder 

öffentlich aus. 

 

Liebe Gemeinde, 

ich werde vom 19.10. bis zum 20.12.2025 eine Auszeit im Kloster Münsterschwarzach nehmen. 

Ich freue mich darauf, euch alle über Weihnachten wiederzusehen. 

Ihr Diakon Sebin Joseph Mattappallil 



 

 
aus dem Jahresprogramm 2025 
der Dekanatsgeschäftsstelle 
 
 

Hinweise für kirchliche Mitteilungen 
 
Heiteres Mandolinenkonzert im Wiblinger Bibliothekssaal 
 

Am Freitag, 7. November, 19.00 Uhr spielen Dr. Wolfgang 
Steffel auf der Mandoline und Kirchenmusikdirektor Volker 
Linz am Klavier im Bibliothekssaal des Klosters Wiblingen 
die Große Sonate und das Solokonzert von Johann 
Nepomuk Hummel (1778-1873). Die eigens für das 
achtsaitige Zupfinstrument geschriebene Musik vermittelt 
überbordende Heiterkeit und fließende Leichtigkeit. 
Hummels Leben wird von der Geburt in Unterstinkenbrunn 
nahe Wien über die Lehrjahre bei Mozart und das Treffen 
des Mandolinenvirtuosen Bortolazzi in London bis zum Tod 

in Weimar en passant miterzählt. Dazu treten die D-Dur Variationen Beethovens, die dieser für 
eine mandolinenbegabte Gräfin schrieb, und das Adagio aus seiner legendären 
Mondscheinsonate. Ohne Anmeldung. Eintritt frei. Die Bibliothek ist nicht beheizt und nur etwas 
wärmer als die Außentemperatur. Bitte an entsprechende Kleidung denken! Infos unter Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 
Vortrag und Besinnung: „Was ist Metaphysik?“ 
 
Am Samstag, 8. November, 20.00 Uhr wird im Bischof-Sproll-Haus in Ulm, Olgastr. 137, eine 
Frage im Grenzbereich von Philosophie und Theologie behandelt: „Was ist Metaphysik?“ In einer 
Zeit, in der viele eine innere Halt- und Sinnlosigkeit verspüren, hilft eine Besinnung auf die 
Grundlagen menschlichen Daseins. Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel stellt Antworten von 
Martin Heidegger vor. Es geht darum, sich nicht im Vielerlei zu verlieren, sondern das große 
Ganze in Blick zu nehmen. Außerdem solle man sich loslassen und „von Götzen frei werden“, so 
Heidegger. Dies ermögliche dem Menschen ein Emporschwingen in eine andere Sicht der Dinge. 
Ohne Anmeldung, Eintritt frei. Teilnahme ist auch per Video und Telefon möglich. Zugangsdaten 
über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de erhältlich. 

 

Krippenspiel 

Auch in diesem Jahr wäre es schön, wenn wieder ein 

Krippenspiel aufgeführt werden könnte.  

Herzlich eingeladen sind alle Kinder ab Klasse 1.  

Unser erstes Treffen findet am Dienstag, den 

04.11.2025, um 17.00 Uhr im Pfarrhaus statt. An diesem 

Nachmittag würden wir gerne kurz mit Euch und Euren 

Eltern das Organisatorische besprechen. 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

Nadine Krauth und Cornelia Stiehle 
 



 

 

 

Anmeldungen zum Brunch über den obigen QR-Code oder durch Abgabe des unteren Abschnitts bei 
Matthias Hänle (Römerweg 20) bis einschließlich 07.12.2025 möglich. 

 

 

Name:  _________________________________________________________ 

 

Anzahl Vollzahler (ab 16 J.): _______________________________________ 

Anzahl Kinder (mit Alter in ()): ______________________________________ 

 

Sonntag, 14.12.2025 


